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Guru Guru - ein halbes Jahrhundert „on the Road“

27. November 2021
20:00 Uhr Beginn, Einlass 19:00 Uhr
Das Leo
Fürst-Leopold-Allee 70
46284 Dorsten
Info Tel.: 02362 9540404
VVK: 18 Euro, AK: 21 Euro

Guru Guru - ein halbes Jahrhundert „on the Road“
Fünf Jahrzehnte Musik ohne Unterbrechung – bald dreieinhalbtausend Konzerte – unzählige Platten und
CDs – nie auf den Lorbeeren ausgeruht, immer mit Kopf, Leib und Seele „groovin' on vinyl – flammin' on
the road", den langen Weg merkt der Band wirklich niemand an. Nach wie vor wird dem geschätzten
Publikum ohne Rücksicht auf Verluste eingeschenkt.

2021 In der Besetzung
(neu) Zeus B. Held [keyboard, synthesizer, voc]  (Mitglied bei Birth Control , Rockets , Gina X
Performance , Dead Or Alive , John Foxx , Fashion und Men Without Hats und war an ihrem
erfolgreichen Album Pop Goes the World beteiligt) 
 Peter Kühmstedt [bass, voc]
 Mani Neumeier [dr, voc, action]
 Roland Schaeffer [sax, git, nadaswaram, voc]
wird das Leo mit einer Wucht gerockt, die dem Furor der ersten Stunde – 1968! – in Nichts nachsteht,
dafür spürt man heute Können und Spielfreude der alten Meister.
 Das Licht der Welt erblickte die Band in den Aufbruchstagen der eigenständigen deutschen Rockmusik,
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als sie sich von den angelsächsischen Vorbildern löste und zu eigenständigen künstlerischen Formen fand,
und über die Zeit sich mit Fusion, Weltmusik und vielen anderen Zutaten amalgamierte, wobei es doch
immer Guru Guru blieb. Und auch heute noch ist eine aktuelle Version des "Elektrolurch" im Programm.

Irgendwie ist es ein kleines Wunder, wie sich Guru Guru Energie, Spielfreude und Originalität bewahrt
hat. Im deutschsprachigen Raum immer eine etablierte Größe konnte die Band sich doch auch in vielen
anderen Weltgegenden beweisen: in USA, Japan, überall in Europa. Guru Guru war erste deutsche Band
im legendären Rockpalast, Fernsehdebut im altehrwürdigen Beat Club, über fünf Jahrzehnte „on the
scene"!

Foto oben rechts: Guru Guru
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